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 Vergabenummer:  

 MSE-1-40339-2025 

Maßnahme:  
Kanalsanierung Großprofil Barer Straße BE 1750/2100 

 

 

 

Leistung:  
Objektplanung, Tragwerksplanung, örtliche Bauüberwachung und 
Leistungen der Geotechnik 

 

 

 
 
 

Gewichtung der Zuschlagskriterien 
 
 
 

Der Zuschlag wird nach Maßgabe des § 127 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt.  
 
 
  

  

A Die Wertung erfolgt für mehrere Zuschlagskriterien gemäß nachfolgender Gewichtung: 
 

  

    Wichtung in %  

      

 
 

 

Organisation, Qualifikation und Erfahrung des betrauten Personals  60  

 
 

 

Qualität  10  

 
 

 

Ausführungsfristen         

 
 

 

Preis  30  

 
 

 

Lösungsvorschlag (nach § 76 (2) VgV)         

   Summe:  100  
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1. 
Kriterium Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags          

betrauten Personals 

 

 

Im Kriterium Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags betrauten 
Personals werden folgende Unterkriterien mit jeweils angegebener absoluter Wichtung berücksichtigt. 
 
Wertungs- und Entscheidungsgrundlage ist der Inhalt der mit dem Angebot einzureichenden 
Unterlagen. 
 

            Wichtung in % 

   

1.1 Angaben zur Arbeitsweise 

Bitte erläutern Sie anhand eines oder mehrerer geeigneter Referenzprojekte 
(max. 3 Stück) Ihre Herangehensweise an das Projekt unter folgenden 
Gesichtspunkten:  
 

 
10 

 

 

1.1.1 Bitte erläutern Sie, wie Sie die Erbringung der einzelnen Leistungen 
(Objektplanung, Tragwerksplanung und Geotechnik) anbieten. 
(Schilderung der Arbeitsweise bei der Abwicklung des Auftrags und 
Schwerpunkte Ihrer Tätigkeit) 
 

5 

 

 

1.1.2 Bitte stellen Sie gesondert dar, wie die örtliche Bauüberwachung 
bzw. die ingenieurtechnische Kontrolle erbracht wird. 

 
5 

 

 

1.2 Herausforderungen und Schwierigkeiten des Projektes 
 
Der Auftraggeber erwartet hier eine nachvollziehbare Darstellung wie der 
Auftragnehmer an die genannten Themenschwerpunkte planerisch 
herangehen will. Es wird erwartet, dass die Ausführungen dabei auch auf die 
projektspezifischen Besonderheiten eingehen. Die Darstellungen können 
anhand von Planungsbeispielen des Büros erfolgen.  
 

 

30 

 

 

1.2.1 Eine besondere Herausforderung wird die 
Abwasserhaltung/Vorflutsicherung während der Baumaßnahme 
sein. Wie werden Sie diesbezüglich vorgehen? Welche Möglichkeiten 
sehen Sie? 
 

10 

 

 

1.2.2 Eine weitere besondere Herausforderung wird die Erstellung der 
Baugruben, ohne den Tramverkehr zu beeinträchtigen, sein. Wie 
werden Sie diesbezüglich vorgehen? Welche Möglichkeiten sehen 
Sie? 
 

10 

 

 

1.2.3 Erste grundsätzliche Gedanken/Überlegungen zur 
Sanierungsplanung (z.B. erste Überlegungen zu GFK-Einzelrohr-
Lining, Schlauchlining, Wickelrohr etc., Herausforderungen und 
Schwierigkeiten) 

 
 

10 

 

 

1.3 Qualifikation des Projektteams  
 

Der Auftraggeber erwartet hier eine nachvollziehbare Darstellung der 
Qualifikation des Projektteams, um eine optimale Betreuung des Projekts 
sicherzustellen. Die Qualifikation ist anhand geeigneter Referenzprojekte zu 
beschreiben. 
 

20 
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1.3.1 Qualifikation der Projektleitung 
Die Projektleitung hat u.a. folgende Erfahrungen vorzuweisen: 
- 3 Jahre Berufserfahrung im Bereich Kanalsanierung 
- Durchführung der Leistungsphase 2-4 n. HOAI 
- GFK-Einzelrohrlining > DN 1500 
- Schlauchlining > DN 1200 
- Planung Sonderbaugrube (Stollenvortrieb oder Vergleichbares) 

 
Je Unterstrich 1 Punkt 
 
 

10 

 

 

1.3.2 Qualifikation der Bauüberwachung 
Die Bauüberwachung hat u.a. folgende Erfahrungen vorzuweisen: 
- 3 Jahre Berufserfahrung im Bereich Kanalsanierung 
- Durchführung der Leistungsphase 8 n. HOAI 
- GFK-Einzelrohrlining > DN 1500 
- Schlauchlining > DN 1200 
- Bauüberwachung Sonderbaugrube (Stollenvortrieb oder 

Vergleichbares) 
 

Je Unterstrich 1 Punkt 
 

10 

 

  

2. 
Kriterium Qualität 

 

 

Im Kriterium Qualität werden folgende Unterkriterien mit jeweils angegebener absoluter Wichtung 
berücksichtigt. 
 
Wertungs- und Entscheidungsgrundlage ist der Inhalt der mit dem Angebot einzureichenden 
Unterlagen. 
 

         Wichtung in % 

 

2.1 Verfügbarkeit 
 
 
Der Auftraggeber erwartet hier eine nachvollziehbare Darstellung der 
Verfügbarkeiten des für den ausgeschriebenen Auftrag eingesetzten 
Personals für alle ausgeschriebenen Leistungsphasen, um eine optimale 
Betreuung des Projektes sicherzustellen. 
 

10 

 

 

2.1.1 Wie werden Sie die grundsätzliche Verfügbarkeit gewährleisten? Und      
wie gewährleisten Sie eine Vertretung für den Urlaubs- und Krankheitsfall? 
Zeigen Sie Ihre Vertretungsregelungen auf. 

5 

 

 

2.1.2 Wie stellen Sie sich die Bauleitertätigkeit in Bezug auf die Verfügbarkeit 
vor? Mit welchen Reaktionszeiten kann der AG bei unvorhergesehenen 
Ereignissen rechnen? 
 

5 

 

     
  

 
3. 

Kriterium Ausführungsfristen 

 



 
 

III.16.1 
Zuschlagskriterien 

 

 
Stand: 04/23 - LHM/Baureferat 
 

Seite 4 von 5

 

 

Im Kriterium Ausführungsfristen werden folgende Unterkriterien mit jeweils angegebener absoluter 
Wichtung berücksichtigt. 
 
Wertungs- und Entscheidungsgrundlage ist der Inhalt der mit dem Angebot einzureichenden 
Unterlagen. 
 

         Wichtung in % 

                  

     

  

4.    Kriterium Preis 

 Der Preis (in €, netto) wird aus der Wertungssumme (nachgerechnete Summe) des Angebotes ermittelt. 

  

 

Die Bewertung des Preises erfolgt gemäß nachstehender Regelung: 
 

- günstigstes Honorar = 5 Punkte 
- 2,0 x günstigstes Honorar und mehr = 0 Punkte 
- dazwischen wird auf eine Kommastelle genau linear 

interpoliert 
 
   

  
  

5. 
   Kriterium Lösungsvorschlag 

 

 

Im Kriterium Lösungsvorschlag werden folgende Unterkriterien mit jeweils angegebener absoluter 
Wichtung berücksichtigt. 
 
Wertungs- und Entscheidungsgrundlage ist der Inhalt der mit dem Angebot einzureichenden 
Unterlagen. 
 
 

  
     Wichtung in 
% 

 

 
                

 

 
                

 

 
            

 

 

            

 

     
  

  
  

B Die Bewertung zu den o.g. Punkten (Ausnahme Preis) erfolgt gemäß nachstehender Regelung: 
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 Die Nachweise und Angaben werden bei jedem einzelnen Unterkriterium mit 0-5 Punkten, je nach 
Erfüllungsgrad folgendermaßen gewertet: 

- ohne Einschränkung erfüllt / sehr gut = 5 Punkte 

- mit wenigen unerheblichen Einschränkungen erfüllt / gut = 4 Punkte 

- mit mehreren unerheblichen oder wenigen erheblichen 

Einschränkungen erfüllt / befriedigend = 3 Punkte 

- mit mehreren erheblichen Einschränkungen erfüllt / ausreichend = 2 Punkte 

- weitgehend nicht erfüllt / mangelhaft = 1 Punkt 

- nicht erfüllt / ungenügend = 0 Punkte. 
  

 
 

C Zuschlagserteilung 
 

 Die endgültige Punktzahl errechnet sich durch die Multiplikation der erreichten Punkte beim einzelnen 
(Unter-)Kriterium mit der ihm jeweils zugemessenen Gewichtung. 
 
Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot, welches unter Berücksichtigung vorstehend genannter Kriterien 
und Wichtungen insgesamt den höchsten Punktwert erreicht. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag 
auf das Angebot mit der niedrigsten Wertungssumme. 

 


